
  

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

Den Mitgliedern des Grossen Rates des Kantons Basel-Stadt zugestellt am 6. August 2010. 
 
 

An den Grossen Rat Nr. 10.5136.02 

 
 
FD/105136 
Basel, 4. August 2010 
 
 
Regierungsratsbeschluss 
vom 3. August 2010 

 

 

Interpellation Nr. 36 Sebastian Frehner betreffend Steuerbelastung bei Steuersätzen  
von 21 bzw. 26 Prozent und Tarifstufen von CHF 80'000 (Tarif A) bzw. CHF 160'0000 
(Tarif B) 
 

Am 9. Juni 2010 hat der Interpellant folgende Interpellation zur Beantwortung eingereicht: 

 
"Gemäss Aussage des Statistischen Amtes des Kantons Basel-Stadt in der Wanderungsbefragung 
2008 vom 3. Juli 2008 werden bei den Weggezogenen in die Nordwestschweiz die Steuern als aus-
schlaggebender Punkt an erster Stelle genannt, gefolgt von den Krankenkassenprämien (Wegzugs-
gründe, Seite 10). Und trotz der Befragungen der Abwanderer durch die Fachstelle scheint die Regie-
rung trotz des kontinuierlichen Verlustes des staatstragenden Mittelstandes keinen Handlungsbedarf 
zu sehen. 
 
Dass der Mittelstand den Kanton auch tatsächlich verlässt, zeigt die folgende Aufstellung: 
Saldo der gewanderten Steuerpflichtigen von 2001– 2007: 
Einkommensklasse:  bis CHF 50’000  + 854 

50’000 bis 75’000  - 965 
75’000 bis 200’000  - l’759 
über 200’000  - 142 

 
Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wie hoch wäre momentan der finanzielle Ausfall für den Kanton, wenn nach dem neuen Steuer-

gesetz die einfache Steuer auf dem steuerbaren Einkommen gemäss 
 
Tarif A 
von CHF 100 bis CHF 80’000 mit CHF 21 (statt 23.50) und über CHF 80’000 mit CHF 26 je CHF 
100 und für  
 
Tarif B 
von CHF 100 bis CHF 160’000 mit CHF 21 (statt 23.50) und über CHF 160’000 mit CHF 26 je 
CHF 100.- berechnet würde? 

 
2. Können Sie mir bitte zudem sagen, wie der Steuervergleich für Basel (heute), Basel (gemäss obi-

ger Variante) und Binningen (heute) (jeweils für folgende Netto-Einkommensklassen und Haus-
haltskategorien unter Berücksichtigung der jeweiligen Normabzüge) aussieht? 

Nettoeinkommensklassen (in CHF): 
40'000 
60’000 
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80’000 
100’000 
130’000 
160'000 
200'000 
300'000 
400'000 

sowie 
Haushaltskategorien: 

Einzelperson, ohne Kinder, erwerbstätig, 
Einverdiener-Ehepaar, ohne Kinder, 
Einverdiener-Ehepaar, zwei Kinder, 
Zweiverdiener-Ehepaar, (70/30), keine Kinder, 
Zweiverdiener-Ehepaar, (70/30), zwei Kinder, 
Zweiverdiener Konkubinatspaar, (70/30), keine Kinder, 
Zweiverdiener Konkubinatspaar, (70/30), 2 Kinder, 
Rentner-Einzelperson, ohne Kinder, nicht erwerbstätig, 
Rentner-Ehepaar, ohne Kinder, nicht erwerbstätig. 

 
Zur Erhöhung der Lesbarkeit sowie Vereinfachung der Vergleiche bitte ich Sie, die jeweiligen 
Ergebnisse aller 9 Nettoeinkommensklassen und Haushaltskategorien für alle 3 Wohnorte auf die 
nächsten CHF 100 auf- oder abzurunden." 

 

 

Der Regierungsrat kann die Interpellation Sebastian Frehner wie folgt beantworten: 

 

Gemäss dem auf den 1. Januar 2008 eingeführten neuen Tarifsystem (Steuerpaket) gilt für 

die Einkommenssteuer neu ein zweistufiger Steuertarif mit einheitlichen Steuersätzen für 

Einzelpersonen (Tarif A) und für Ehepaare und Alleinerziehende (Tarif B). Der Steuersatz 

beträgt 23.5% für die erste Tarifstufe (steuerbares Einkommen bis CHF 200'000 für Einzel-

personen bzw. bis CHF 400'000 für Ehepaare und Alleinerziehende) und 26% für die zweite 

Tarifstufe (steuerbares Einkommen ab CHF 200'100 für Einzelpersonen bzw. ab CHF 

400'100 für Ehepaare und Alleinerziehende). Die Steuerprogression wird in erster Linie über 

die hohen Sozialabzüge gesteuert. 

 

 

1. Der Interpellant möchte in einem ersten Punkt wissen, was für Steuerausfälle resul-

tieren würden, wenn der Tarif wie folgt ausgestaltet würde:  

− Steuersatz 21% für die erste Tarifstufe (steuerbares Einkommen bis CHF 80'000 für Ein-

zelpersonen bzw. bis CHF 160'000 für Ehepaare und Alleinerziehende und  

− Steuersatz 26% für die zweite Tarifstufe (steuerbares Einkommen ab CHF 80'100 für 

Einzelpersonen bzw. ab CHF 160'100 für Ehepaare und Alleinerziehende). 

 

Eine derartige Herabsetzung der Steuersätze und Tarifstufen hätte Steuerausfälle von rund 

CHF 77 Mio. zur Folge.  
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2. Im zweiten Punkt wünscht der Interpellant einen Vergleich der Einkommenssteuerbe-

lastung in Basel nach geltendem Recht und eigenem Tarifvorschlag sowie in Binningen/BL 

für verschiedene Einkommenskategorien und Haushaltstypen. 

 

Die nachstehenden Tabellen zeigen die gewünschten Steuerbelastungsvergleiche für neun 

Haushaltskategorien (alle Steuerbeträge auf die Hunderterstelle auf- oder abgerundet): 

 
Erwerbstätige Einzelperson, ohne Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 3'800 3'400 2'800 

60'000 8'500 7'600 6'800 

80'000 13'200 11'800 11'200 

100'000 17'900 16'000 16'000 

130'000 24'900 23'600 23'500 

160'000 32'000 31'400 31'200 

200'000 41'400 41'800 41'600 

300'000 66'800 67'800 68'100 

400'000 92'800 93'800 95'100 

 
Rentner-Einzelperson, ohne Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 3'900 3'500 3'000 

60'000 8'600 7'700 7'000 

80'000 13'300 11'900 11'500 

100'000 18'000 16'100 16'300 

130'000 25'100 23'700 23'900 

160'000 32'100 31'500 31'600 

200'000 41'500 41'900 42'000 

300'000 66'900 67'900 68'400 

400'000 92'900 93'900 95'400 

 
Ehepaar, beide Gatten erwerbstätig (70:30), ohne Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 0 0 300 

60'000 2'800 2'500 2'300 

80'000 7'500 6'700 5'400 

100'000 12'200 10'900 9'200 

130'000 19'300 17'200 15'400 

160'000 26'300 23'500 22'200 

200'000 35'700 31'900 31'700 

300'000 59'200 57'500 57'100 

400'000 82'700 83'500 83'000 

 
Ehepaar, nur ein Gatte erwerbstätig (100:0), ohne Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 0 0 400 

60'000 4'000 3'600 2'600 

80'000 8'700 7'800 5'800 

100'000 13'400 12'000 9'600 

130'000 20'400 18'300 15'900 

160'000 27'500 24'600 22'700 

200'000 36'900 33'000 32'300 

300'000 60'400 58'800 57'700 

400'000 83'900 84'800 83'600 
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Konkubinatspaar, beide Partner erwerbstätig (70:30), ohne Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 900 800 1'000 

60'000 4'200 3'800 3'100 

80'000 7'500 6'700 6'400 

100'000 12'200 10'900 10'200 

130'000 19'300 17'200 16'400 

160'000 26'300 23'900 23'300 

200'000 35'700 33'700 32'800 

300'000 59'200 58'200 57'800 

400'000 84'100 83'500 83'700 

 
Rentner-Ehepaar, ohne Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 200 200 200 

60'000 4'900 4'400 2'800 

80'000 9'600 8'600 6'000 

100'000 14'300 12'800 9'900 

130'000 21'400 19'100 16'200 

160'000 28'400 25'400 23'000 

200'000 37'800 33'900 32'600 

300'000 61'300 59'900 58'000 

400'000 84'800 85'900 83'900 

 
Ehepaar, beide Gatten erwerbstätig (70:30), 2 Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 0 0 0 

60'000 0 0 0 

80'000 3'900 3'400 3'000 

100'000 8'600 7'600 6'800 

130'000 15'600 13'900 13'100 

160'000 22'700 20'200 19'800 

200'000 32'100 28'600 29'300 

300'000 55'600 53'500 54'600 

400'000 79'100 79'500 80'500 

 
Ehepaar, nur ein Gatte erwerbstätig (100:0), 2 Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 0 0 0 

60'000 300 300 300 

80'000 5'000 4'500 3'400 

100'000 9'700 8'700 7'300 

130'000 16'800 15'000 13'600 

160'000 23'800 21'300 20'300 

200'000 33'200 29'700 29'900 

300'000 56'700 54'800 55'200 

400'000 80'200 80'800 81'100 
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Konkubinatspaar, beide Partner erwerbstätig (70:30), 2 Kinder 

Nettolohn Basel 
Tarif 2008 

Basel 
Vorschlag Frehner 

Binningen 

40'000 0 0 1'000 

60'000 600 500 3'100 

80'000 3'900 3'400 5'900 

100'000 8'600 7'600 8'900 

130'000 15'600 13'900 13'800 

160'000 22'700 20'200 19'000 

200'000 32'100 28'600 26'700 

300'000 55'600 50'200 49'900 

400'000 79'100 75'500 74'600 

 

 

 

Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 

 

     
 

Dr. Guy Morin   Barbara Schüpbach-Guggenbühl 

Präsident   Staatsschreiberin 


